
Gemeinde Hallig Hooge

Ausschuss für Soziales, Bildung und Gesundheit 

                                                                                                                                       Sitzung vom   29  .08.201  7  

Niederschrift
Anwesend: Vorsitzender Michael Klisch  
  Gudrun Binge,  Hauke Ketelsen, Thorsten Junker, Thomas Frank
 
Protokoll: Gudrun Binge

Beginn: 20.00 Uhr Ende: 22.25 Uhr

TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der 
   form- u. fristgerechten Einladung durch den Vorsitzenden
 Der Vorsitzende Michael Klisch eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Die 
Beschlussfähigkeit und form- u. fristgerechte Aussendung der Einladung wird festgestellt.

TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung einstimmig genehmigt.

TOP 3 Anfragen aus der Öffentlichkeit
Die Erzieherin der Kindertagesstätte bittet um Unterstützung bei der Sprachentwicklung einiger

ihrer zu betreuenden Kinder. Der Vorsitzende erteilt der Verwaltung den Auftrag, für die 
Gemeinde-vertretung beim Kreis NF Informationen einzuholen, welche Möglichkeiten da 
bestehen.  
Diese Empfehlung wird einstimmig genehmigt.

TOP 4                   Haushaltsberatung 2018
Es wird vorgeschlagen, wieder mehr Konzerte für junge Leute auf der Hallig zu orgnisieren.
Als Budget wird 1.000,--Euro angesetzt. Die FFW-Hooge soll noch einmal gefragt werden, ob
sie sich mit dem Feuerwehrgerätehaus als Veranstaltungsort beteiligt.

Ein 1. Hilfe-Kurs für die Kinder wird gewünscht. Schule und Krankenpflege werden dies 
organisieren.

Die Krankenpflege möchte einen Etat von 300,--Euro für Vorträge über Patientenverfügungen 
etc.
einstellen.

Die Schule und der Kindergarten geben ihre Haushalts-Wünsche für 2018 in den nächsten 14 
Tagen im Touristikbüro ab.

TOP 5 Austausch über aktuelle Projekte
- Die Spielgeräte für die Schule sind geliefert worden und werden unverzüglich aufgebaut. In 
der 
  ersten Septemberwoche sollen die Fundamente ausgehoben und mit Beton gegossen werden, 
damit



  sie noch 3 Wochen aushärten können.

- In einem Rundschreiben an die Bevölkerung soll das E-Mobil zur Nutzung erneut angeboten
  werden.

- Das Thema „Postwurfsendung“ wurde kontrovers diskutiert. Es soll beim jetzigen System der 
   Versendung über E-Mail bleiben.

- Der Elternsprecher berichtet, dass zwei Schüler vom Alter soweit sind, sich politisch zu bilden
   bzw. zu beteiligen. Er fragt an, ob sie zu Ausschüssen und anderen 
Gemeinderatsversammlungen
   kommen dürfen. 
- Der nächste Termin für eine Sitzung des Sozialausschusses wird für November angedacht.

Mit einem Dank an die Anwesenden schließt der Ausschussvorsitzende die Sitzung.

             
Michael Klisch               Gudrun Binge
   - Vorsitzender--      für die Niederschrift


